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Wertvoller Nachwuchs für Betriebe 
An der Dinkelsbühler Wirtschaftsschule wurden 53 Absolventen verabschiedet 

DINKELSBÜHL (bjp)- Unter der 
humorvollen Moderation von Leh­
rer Michael Greger und der musi­
kalischen Begleitung durch den 
Schulchor überreichten jetzt an 
der Dinkelsbühler Wirtschafts­
schule Direktor Dr. Friedhard 
Nichterlein, dessen Stellvertreter 
Andreas Wedler und OB Dr. Chris­
toph Hammer Abschlusszeugnisse 
an 53 Absolventen der drei Zweige. 

Im Handelszweig mit Schwer­
punkt Rechnungswesen ging als 
beste Absolventin Jana Heidecker 
aus Feuchtwangen mit einem No­
tendurchschnitt von 1,91 hervor. Im 
eher mathematisch orientierten 
Zweig schaffte Chris Hammer aus 
Dinkelsbühl-Ketschenweiler mit der 
Note 1,57 den Bestwert. Diese bei­
den Zweige umfassen einen vier­
jährigen - Unterricht. Anders die 

Klasse Z 11, die den Lernstoff in 
zwei Jahren verarbeiten musste. 
Hier ging Liclija Gribel aus Feucht­
wangen als Klassenbeste mit einem 
Notendurchschnitt von 1,70 hervor. 
Wie hoch die Anforderungen in die­
ser Klasse sind, zeigte der l.Jmstand, 
dass hier von den 19 Schülerinnen 
und Schülern fünf die Prüfung nicht 
bestanden, während in den anderen 
beiden Klassen alle das Ziel erreich­
ten. 

Eine besondere Auszeichnung 
durch die Stadt erhielt Schülerspre­
cher Jonas Langner für seine jahre­
lange ausgezeichnete Leistung und 
Einsatz . im Schulbetrieb als An­
sprechpartner und Vermittler zwi­
schen Schülern und Schule. Allen 
Absolventen war die Freude anzu­
sehen, die auch auf der Seite von Dr: 
Nichterlein war, der in seiner An­
sprache die schulische Leistung der 

Absolventen und die Arl?eit der 
Lehrer würdigte. Dank ging auch an 
die Eltern für deren_ Unterstützung 
während dieser Zeit. 

Dem schloss sich der Oberbür­
germeister an · und betonte, welch 
wichtige und erfolgreiche Bildungs­
einrichtung die Wirtschaftsschule 
für Dinkelsbühl sei. Für die Wirt­
schaft führe sie kaufmännischen 
Nachwuchs heran, der im heimi­
schen Bereich dringend bepötigt 
werde. Die Schülerinnen und Schü­
ler forderte er auf, sich an den ver­
mittelten Wertekodex zu halten, der 
bei verschiedenen Meinungen im­
mer den Respekt voreinander be­
inhalten sollte. ,,Nehmt euch die 
Freiheit zu Entscheidungen und 
stellt fest, dass Spaß auch zum 
Leben' gehört", ermunterte er die 
Schulabgänger. 

Von der: Elternbeiratsvorsitzen-

Schlossen in ihren Zweigen als Notenbeste ab (von links): Lidija Gribel, Jana 
Heidecker und Chris Hammer. ·· .. Foto: Prüfer 

den Eva Mayer-Eming kamen eben- terhaltsame Abschiedsrede gab es 
falls Worte des Dankes an Schule abschließend vom ausscheidenden 
und Eltern sowie Glückwünsche für Schülersprecher Jonas Langner, der 
die Absolventen. ,,Auf dem · Weg mit Einblicken in die zurückgelegte 
nach vorn schaut auch ab und zu Schulzeit aufwartete. Auch sein 
mal zurück auf eure Schulzeit", gab Dank ging an den Lehrkörper und 
sie ihnen mit auf den Weg. Eine un- alle Mitarbeiter des Schulbetriebs. 


